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UNTERWEGS-SERVICE TIMOCOM TO GO ERWEITERT

Telefonisch Angebote online stellen

Unter Zeitdruck von unterwegs aus eine passende Fracht suchen

und dass auch wenn der Zugriff auf die Online-Börse gerade nicht

möglich ist – hierzu bietet die TimoCom Soft- und Hardware GmbH

mit dem Service TimoCom to go eine Lösung. 

Seit August hat das Unternehmen die Leistungen für die Nutzer der

Fracht- und Laderaumbörse TC Truck&Cargo® dabei noch weiter

ausgebaut: Neben der telefonischen Auskunft zu Fracht- und Lade-

raumangeboten per Mobiltelefon, haben Kunden jetzt auch die Mög-

lichkeit, von TimoCom Fahrzeugangebote in die Börse eintragen zu

lassen. Für die Dienstleistung gilt die gleiche Hotline-Nummer wie

bisher. Zum Abgleich der Daten, müssen die Kunden ihre eMail-

Adresse im unternehmenseigenen Transportverzeichnis TC Profile®

hinterlegen oder den muttersprachlichen Experten diese am Telefon

mitteilen. Dann erhalten sie eine Bestätigungsmail mit den erfassten

Daten des entsprechenden Auftrags. 

Damit TimoCom-Kunden die Unterwegs-Dienstleistung auch unter 

Sicherheitsaspekten richtig nutzen können, gilt es einige Dinge zu

beachten: Bei Gesprächsbeginn muss die TimoCom ID und User ID

zur eigenen Identifikation bereitgehalten werden. Dann rufen die Kun-

den unter der Hotline von ihrer autorisierten Handynummer aus an

und müssen darauf achten, dass die Rufnummernübermittlung akti-

PREISENTWICKLUNG

Transportpreise auf 
Drei-Jahres-Hoch

Die achte Ausgabe des Transport Mar-
ket Monitors (TMM) von Transporeon
und Capgemini Consulting zeigt, dass
die Transportpreise im zweiten Quartal
2011 um 7,8 Prozent gestiegen sind,
verglichen mit dem ersten Quartal die-
ses Jahres. Der Transport Market 
Monitor analysiert quartalsweise die
Dynamiken auf dem europäischen
Transportmarkt. Der Anstieg im zwei-
ten Quartal 2011 führt zum höchsten
Preisindex (103,9) in der Geschichte
des Transport Market Monitor, der
seit Anfang 2008 erhoben wird. 
Die aktuelle Ausgabe zeigt, dass die
Transportpreise schneller wuchsen als
der Dieselpreisindex. Dieser stieg im
selben Zeitraum lediglich um 5,8 Pro-
zent an. Für die zweite Jahreshälfte
2011 müssen demnach jedoch die
Auswirkungen der globalen wirtschaft-
lichen Bedingungen auf den Preisindex
abgewartet werden.

Finanzen & Fuhrpark

Seit kurzem bietet die Westfalen AG,

Münster, an ihren 260 Tankstellen in

Nordwest-Deutschland Prepaid-Kar-

ten für Privat- und Gewerbekunden

an. Die neue Westfalen-Compact-Card

kann mit Beträgen von 5 bis 150 Euro

aufgeladen werden. Damit beziehen

die Nutzer alle Waren und Dienstleis-

tungen der Westfalen- und Markant-

Tankstellen: Vom neuen Kraftstoff E10

über die lackschonende Autowäsche

Lotuspflege bis hin zu den italieni-

schen Premium-Kaffee-Spezialitäten

von Segafredo. 

Einfach aufladen. Aufgeladen werden

kann die neue Karte an jeder Station

mit Bargeld, EC- oder Kreditkarte. Die

Westfalen-Compact-Card ist durch ei-

nen vierstelligen, nur dem Nutzer be-

kannten PIN-Code gegen Missbrauch

geschützt. 

Firmen-Incentives. Besonders geeig-

net ist die Westfalen-Compact-Card

auch für Firmen-Incentives. Bislang

mussten Unternehmen, die ihren Mit-

arbeitern die bis 44 Euro steuer- und

sozialversicherungsfreien Sachbezüge

zukommen lassen wollten, diese auf

Gutscheinen exakt benennen (zum

Beispiel: 28,5 l Superbenzin). 

Grundsatzurteile. Nach drei Grund-

satzurteilen des Bundesfinanzhofs vom

Sichere Prepaid-Card
Tanken, Waschen und Shoppen mit der Westfalen-Compact-Card

Mit der neuen 

Westfalen-Compact-

Card können Firmen 

ihren Mitarbeitern 

steuer- und sozialver-

sicherungsfreie 

Sachleistungen zu-

kommen lassen. 
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